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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

 Beurkundungs- und Be-
glaubigungsgesetz  
(BeurG) 

                  

 Der Grosse Rat des Kantons 
Aargau 

   

 beschliesst:    

 I.    

 Der Erlass SAR 295.200 (Be-
urkundungs- und Beglaubi-
gungsgesetz [BeurG] vom 
30. August 2011) (Stand 1. Ja-
nuar 2013) wird wie folgt geän-
dert: 

   

Antrag / Minderheitsanträge / 
Prüfungsanträge Seiten 2, 6, 
7, 11 und 19 
 
 
 
Seiten 14, 18, 20, 22 und 25 

https://gesetzessammlungen.ag.ch/data/295.200/de
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  5 
Anerkennung fremder öffentli-
cher Urkunden 

    

1 Öffentliche Urkunden, die 
eine zuständige schweizeri-
sche Urkundsperson aus-
serhalb des Kantons gültig er-
richtet hat, werden anerkannt. 
Ausgenommen sind Rechtsge-
schäfte über im Kanton gele-
gene Grundstücke. 

1 Öffentliche Urkunden, die […] 
in der Schweiz ausserhalb des 
Kantons gültig errichtet […] 
wurden, werden anerkannt. 
Ausgenommen sind Rechtsge-
schäfte über im Kanton gele-
gene Grundstücke. 

   

§  6 
Beurkundungsbefugnis 

    

1 Die Beurkundungsbefugnis 
wird auf Gesuch hin von der 
Notariatskommission erteilt 
und ist gültig mit Eintrag im 
Register. 

    

2 Voraussetzungen für die Er-
teilung der Beurkundungsbe-
fugnis sind 

    

a) der Wohnsitz in der 
Schweiz, 

    

b) das schweizerische Bürger-
recht, 

b) Aufgehoben. Minderheitsantrag 
Beibehaltung geltendes Recht 
 

Festhalten   

c) die Handlungsfähigkeit,     
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

d) das Fehlen von Unverein-
barkeiten gemäss § 7, 

    

e) der Ausweis über die berufli-
che Befähigung gemäss § 8, 

    

f) geeignete Büroräumlichkei-
ten im Kanton, 

    

g) das Fehlen von Strafregis-
tereinträgen wegen Strafta-
ten, die mit dem Notariatsbe-
ruf nicht vereinbar sind, 

    

h) das Fehlen von Verlust-
scheinen, 

    

i) der Abschluss einer Berufs-
haftpflichtversicherung oder 
das Erbringen anderer 
gleichwertiger Sicherheiten, 

    

k) die Inpflichtnahme durch die 
Präsidentin oder den Präsi-
denten der Notariatskommis-
sion. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  7 
Unvereinbarkeit 

    

1 Unvereinbar mit der Aus-
übung der Beurkundungstätig-
keit ist 

    

a) die Tätigkeit als Urkundsper-
son in einem anderen Kan-
ton, 

    

b) die Tätigkeit in der Grund-
buch- oder Handelsregister-
führung, 

    

c) der gewerbsmässige Handel 
im Grundstückverkehr und 
die Vermittlung von Grund-
stücken gegen Provision, 

    

d) jede Tätigkeit, die mit einer 
unabhängigen und einwand-
freien Beurkundungstätigkeit 
oder mit dem Ansehen des 
Notariats nicht vereinbar ist. 
Die Urkundsperson darf eine 
solche Tätigkeit auch nicht 
durch Dritte ausüben lassen. 

    

2 Die Urkundsperson darf 
gleichzeitig den Anwaltsberuf 
ausüben, wenn sie im An-
waltsregister des Kantons ein-
getragen ist. 

2 Die Urkundsperson darf 
gleichzeitig den Anwaltsberuf 
ausüben, wenn sie im An-
waltsregister […] eines Kan-
tons eingetragen ist. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

3 Wenn ihre Unabhängigkeit 
gemäss § 22 gewährleistet ist, 
kann die Urkundsperson die 
Beurkundungstätigkeit im An-
stellungsverhältnis ausüben 
bei einer 

    

a) aargauischen Urkundsper-
son oder einer entsprechen-
den Personengesellschaft, 

a) aargauischen Urkundsper-
son […] , 

   

b) Kapitalgesellschaft, die von 
aargauischen Urkundsperso-
nen oder im Anwaltsregister 
des Kantons eingetragenen 
Anwältinnen oder Anwälten 
beherrscht ist. Der Regie-
rungsrat regelt die Einzelhei-
ten durch Verordnung. 

b)  […] Kapital- oder Personen-
gesellschaft, die von aargaui-
schen Urkundspersonen  
oder im Anwaltsregister […] 
eines Kantons eingetragenen 
Anwältinnen oder Anwälten 
beherrscht ist. Der Regie-
rungsrat regelt die Einzelhei-
ten durch Verordnung. 

   

§  8 
Berufliche Befähigung 

    

1 Den Ausweis über die berufli-
che Befähigung erbringt, wer 
über einen aargauischen Fä-
higkeitsausweis als Notarin  
oder Notar verfügt. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

2 Der ausserkantonale Fähig-
keitsausweis als Notarin oder 
Notar wird von der Notariats-
kommission anerkannt, wenn 

    

a) ihm gleichwertige Voraus-
setzungen für die Erteilung 
zugrunde liegen, 

a) ihm gleichwertige Voraus-
setzungen für die Erteilung 
zugrunde liegen […] . 

   

b) die Gesuchstellerin oder der 
Gesuchsteller die deutsche 
Sprache beherrscht, 

b) Aufgehoben. Minderheitsantrag 
Beibehaltung geltendes Recht 
 

Festhalten  

c) der andere Kanton Gegen-
recht hält. 

c) Aufgehoben.    
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  10 
Notariatsprüfung 

    

1 Die Notariatsprüfungskom-
mission lässt Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Notariats-
prüfung zu, die 

    

a) handlungsfähig sind,     

b) über ein juristisches Master-
diplom oder ein juristisches 
Lizentiat einer schweizeri-
schen Universität oder ein 
Masterdiplom einer schwei-
zerischen Fachhochschule 
mit Fachrichtung Notariat 
verfügen, 

b) über ein juristisches Master-
diplom oder ein juristisches 
Lizentiat einer schweizeri-
schen Universität verfügen  
oder […] gemäss Art. 5 des 
Bundesgesetzes über die 
Freizügigkeit der Anwältin-
nen und Anwälte (Anwaltsge-
setz, BGFA) vom 23. Juni 
2000 1) in einem kantonalen 
Anwaltsregister eingetragen 
sind, 

Minderheitsantrag 
Beibehaltung geltendes Recht 
 

Festhalten   

c) daran anschliessend das 
Notariatspraktikum absolviert 
haben. 

    

2 Sie führt die Notariatsprüfung 
durch. Die Prüfung besteht 
aus einem schriftlichen und  
einem mündlichen Teil. 

    

                                                   
1) SR 935.61 

http://www.lexfind.ch/link/Bund/935.61/de
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

3 Die Prüfung erstreckt sich auf 
die für die Beurkundungstätig-
keit relevanten Gebiete des 
eidgenössischen und des kan-
tonalen Rechts. 

    

4 Wer einen Prüfungsteil drei-
mal nicht bestanden hat, wird 
zu keiner weiteren Prüfung 
mehr zugelassen. 

    

5 Die Notariatskommission 
kann für Inhaberinnen oder In-
haber eines ausserkantonalen 
Fähigkeitsausweises als Nota-
rin oder Notar Erleichterungen 
vorsehen. 

    

6 Der Regierungsrat regelt den 
Prüfungsstoff und die Durch-
führung der Prüfungen durch 
Verordnung. 

    

§  16 
Register 

    

1 Die Notariatskommission 
führt ein Register der Urkunds- 
und Beglaubigungspersonen 
sowie der Notarinnen und No-
tare. 

1 Die Notariatskommission 
führt ein Register der Urkunds- 
und Beglaubigungspersonen 
[…] . 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

2 Das Register enthält     

a) Personendaten zur Identifi-
kation der eingetragenen 
Person, 

    

b) das Datum der Erteilung des 
Fähigkeitsausweises als No-
tarin oder Notar sowie der 
Beurkundungs- oder Beglau-
bigungsbefugnis, 

    

c) Namen und Adresse des 
Notariatsbüros und allfälliger 
Zweigbüros, bei Beglaubi-
gungspersonen den Namen 
der Gemeinde, 

    

d) disziplinarische und andere 
gemäss diesem Gesetz ver-
fügte Massnahmen, 

    

e) Datum und Grund des En-
des der Beurkundungs- oder 
Beglaubigungsbefugnis, 

    

f) weitere Angaben, die der Re-
gierungsrat durch Verord-
nung festlegt. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

3 Verweise und Bussen wer-
den nach fünf Jahren, der dau-
ernde oder befristete Entzug 
der Beurkundungs- oder Be-
glaubigungsbefugnis zehn 
Jahre nach Ende des Vollzugs 
der Massnahme im Register 
gelöscht. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  25 
Ausstand im Allgemeinen 

    

1 Die Urkundsperson muss die 
Beurkundung ablehnen, wenn 
an der Beurkundung beteiligt 
oder unmittelbar interessiert 
sind: 

1 Die Urkundsperson muss die 
Beurkundung insbesondere 
ablehnen, wenn an der Beur-
kundung beteiligt oder unmit-
telbar interessiert sind: 

Prüfungsantrag 
Auf die 2. Beratung ist aufzu-
zeigen, welches die genauen 
Kritikpunkte des Gerichts sind 
und wie sich daraus die An-
passung des Gesetzes ablei-
ten lässt. Es ist zu prüfen, wie 
das Gerichtsurteil umgesetzt 
werden kann, ohne neue 
Rechtsunsicherheit (Risiko 
neuer Gerichtsurteile) zu 
schaffen. Um zu viel Interpre-
tationsspielraum zu verhin-
dern, ist der Verzicht auf das 
Wort «insbesondere» im Ge-
setzesvorschlag zu erwägen. 

Zustimmung  

a) sie selbst als Urkundspartei 
oder Nebenperson, 

a) sie selbst […] ,    

 abis) eine Hilfsperson der Ur-
kundsperson ohne eine im 
Zeitpunkt der Beurkundung 
vorliegende Spezialvoll-
macht, 

Prüfungsantrag 
Auf die 2. Beratung ist die tat-
sächliche Notwendigkeit der 
Ausweitung der Ausstands-
pflicht auf Hilfspersonen auf-
grund der gerichtlichen Recht-
sprechung darzulegen. Es ist 
zu prüfen, ob es eine prakti-
kablere Lösung (Alternativen) 
gibt, welche die Effizienz in der 
Beurkundung (und Nachbeur-
kundung) nicht beeinträchtigt. 
 

Zustimmung  
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

b) eine Person, als deren Ver-
treterin sie handelt, 

    

c) ihre Ehegattin oder ihr Ehe-
gatte, ihre eingetragene Part-
nerin oder ihr eingetragener 
Partner oder eine mit ihr in 
gemeinsamem Haushalt le-
bende Person, ihre Verwand-
ten in gerader Linie, ihre Ge-
schwister, Stiefeltern und 
Pflegeeltern sowie deren 
Ehegattinnen und Ehegatten 
oder eingetragene Partnerin-
nen und Partner, 

    

d) eine Kollektiv- oder Kom-
manditgesellschaft, der eine 
in diesem Absatz genannte 
Person als unbeschränkt haf-
tende Gesellschafterin oder 
als Kommanditärin angehört, 

    

e) eine juristische Person, bei 
der eine in diesem Absatz 
genannte Person einem zur 
Vertretung befugten Organ 
oder der Revisionsstelle an-
gehört oder für die sie zeich-
nungsberechtigt ist, 

    

f) Arbeitgeberin oder Arbeitge-
ber der Urkundsperson. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

2 Die Ausstandsgründe gelten 
auch nach Auflösung der Ehe 
oder der eingetragenen Part-
nerschaft. 

    

3 Die Urkunds- oder Beglaubi-
gungsperson muss die Be-
glaubigung ablehnen, wenn 
sie selbst oder eine Person, 
als deren Vertreterin sie han-
delt, an der Beglaubigung be-
teiligt oder unmittelbar interes-
siert ist. 

    

4 Vorbehalten bleiben die Aus-
standsgründe gemäss § 26. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  37 
Aufbewahrung 

    

1 Protokollbücher sind dauernd 
aufzubewahren. 

    

2 Folgende Akten sind wäh-
rend mindestens 30 Jahren 
aufzubewahren: 

    

a) Ein Exemplar, eine Kopie  
oder eine Abschrift der öf-
fentlichen Urkunden, die 
nicht dauernd bei einer Be-
hörde oder einer Amtsstelle 
bleiben, 

a) Ein Exemplar […]  oder eine 
[…] beglaubigte Kopie der öf-
fentlichen Urkunden, die 
nicht dauernd bei einer Be-
hörde oder einer Amtsstelle 
bleiben, 

   

 abis) Ein Exemplar der öffentli-
chen Urkunden, die als elekt-
ronische Ausfertigung nicht 
dauernd bei einer Behörde  
oder einer Amtsstelle blei-
ben, 

   

b) Vollmachten, Zustimmungs-
erklärungen von Ehegatten 
oder eingetragenen Partne-
rinnen und Partnern sowie 
weitere Dokumente, auf die 
in einer öffentlichen Urkunde 
Bezug genommen wird und 
die nicht bei einer Behörde 
oder einer Amtsstelle aufbe-
wahrt werden. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

3 Die übrigen Akten sind wäh-
rend zehn Jahren aufzube-
wahren. 

    

 3bis Die Aufbewahrung elektro-
nischer Originale öffentlicher 
Urkunden erfolgt nach den 
bundesrechtlichen Vorschrif-
ten. 

   

4 Der Regierungsrat regelt Ein-
zelheiten und Ausnahmen von 
der Aufbewahrungspflicht 
durch Verordnung. 

    

§  38 
Ablieferung oder Übergabe der 
Akten 

    

1 Endet die Beurkundungsbe-
fugnis dauernd, hat die Ur-
kundsperson die Akten der 
Notariatskommission abzulie-
fern. 

    

2 Die Akten können auch einer 
Nachfolgerin oder einem 
Nachfolger zur Aufbewahrung 
übergeben werden. Die Notari-
atskommission ist zu informie-
ren. 

    



- 16 - 
 
 

Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

 3 Endet die Beurkundungsbe-
fugnis durch den Tod der Ur-
kundsperson, sind die Erben 
der Urkundsperson verpflich-
tet, deren Akten der Notariats-
kommission herauszugeben. 
Die Aussonderung durch die 
Notariatskommission, eines ih-
rer Mitglieder oder eine von ihr 
bestimmte Person erfolgt kos-
tenpflichtig zulasten des Nach-
lasses. 

   

§  39 
Disziplinarmassnahmen 

    

1 Bei vorsätzlicher oder fahr-
lässiger Verletzung der Berufs-
pflichten, der Vorschriften die-
ses Gesetzes, von Ausfüh-
rungsbestimmungen zu die-
sem Gesetz oder von Weisun-
gen und Anordnungen der No-
tariatskommission kann diese 
folgende Disziplinarmassnah-
men anordnen: 

    

a) Verweis,     

b) Busse bis Fr. 20'000.–,     
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Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 
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rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

c) befristeten Entzug der Beur-
kundungs- oder Beglaubi-
gungsbefugnis für die Dauer 
von einem Monat bis zu einem 
Jahr, 

    

d) dauernden Entzug der Beur-
kundungs- oder Beglaubi-
gungsbefugnis. 

    

2 Die Busse kann mit einer 
Disziplinarmassnahme ge-
mäss Absatz 1 lit. c verbunden 
werden. 

    

3 In leichten Fällen kann eine 
Disziplinarmassnahme unter-
bleiben, wenn anzunehmen 
ist, dass die Urkunds- oder Be-
glaubigungsperson sich künftig 
korrekt verhalten wird. 

    

4 Nach dem dauernden Entzug 
der Beurkundungs- oder Be-
glaubigungsbefugnis kann 
diese frühestens nach Ablauf 
von drei Jahren wieder erteilt 
werden. 

    

 5 Besteht ein öffentliches Inte-
resse, ist das Aussprechen  
einer Disziplinarmassnahme 
auch nach dem Ende der Be-
urkundungs- oder Beglaubi-
gungsbefugnis möglich. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  40 
Verjährung 

    

1 Die disziplinarische Verfol-
gung der Urkunds- oder Be-
glaubigungsperson verjährt ein 
Jahr, nachdem die Notariats-
kommission vom beanstande-
ten Vorfall Kenntnis erhalten 
hat. 

1 Aufgehoben.    

2 Die Frist wird durch jede Un-
tersuchungs- oder Prozess-
handlung über den beanstan-
deten Vorfall unterbrochen. 

2 Aufgehoben.    

3 Die disziplinarische Verfol-
gung verjährt in jedem Fall 
zehn Jahre nach dem bean-
standeten Vorfall. 

3 Die disziplinarische Verfol-
gung […] der Urkunds- oder 
Beglaubigungsperson verjährt 
zehn Jahre nach dem bean-
standeten Vorfall. 

   

4 Stellt die Verletzung der Be-
rufspflicht eine strafbare Hand-
lung dar, gilt die vom Straf-
recht vorgesehene längere 
Verjährungsfrist. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  45 
Abklärung der Identität und der 
Eigenschaften 

    

1 Die Urkunds- oder Beglaubi-
gungsperson prüft die Identität 
von Parteien, Urkundsparteien 
und Nebenpersonen, wenn ihr 
diese nicht persönlich bekannt 
sind. 

1 Die Urkunds- oder Beglaubi-
gungsperson prüft die Identität 
von Parteien, Urkundsparteien 
und Nebenpersonen […] . 

Beibehaltung geltendes Recht 
 

Festhalten   

2 Sie prüft, ob Parteien, Ur-
kundsparteien und Nebenper-
sonen die zur Mitwirkung erfor-
derlichen Eigenschaften auf-
weisen. 

    

§  48 
Kopien 

§  48 
Ausfertigungen und Kopien 

   

1 Von der öffentlichen Urkunde 
stellt die Urkundsperson be-
glaubigte Kopien in der erfor-
derlichen Anzahl her. 

    

2 Die Urkundsperson kann von 
einer selbst errichteten öffentli-
chen Urkunde elektronisch be-
glaubigte Kopien herstellen. 

2 Die Urkundsperson kann von 
[…] öffentlichen […] Urkunden 
elektronisch beglaubigte Ko-
pien herstellen. 

   

 3 Die Urkundsperson kann von 
selbst errichteten öffentlichen 
Urkunden elektronische Aus-
fertigungen herstellen. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  49 
Änderungen und Korrekturen 

    

1 Inhaltliche Änderungen der 
Urkunde sind nur während der 
Beurkundung und nur mit un-
terschriftlicher Zustimmung al-
ler Urkundsparteien und mit 
Bescheinigung der Urkunds-
person zulässig. 

1 Inhaltliche Änderungen der 
Urkunde sind nur während der 
Beurkundung […] zulässig. 

   

 1bis Inhaltliche Änderungen 
nach der Beurkundung sind 
mittels Nachbeurkundung vor-
zunehmen. 

   

2 Auf der Urkunde darf nicht 
radiert werden. 

2 Aufgehoben.    

3 Der Regierungsrat regelt das 
Verfahren und das Vorgehen 
bei Korrekturen formeller Art 
durch Verordnung. 

3 Der Regierungsrat regelt das 
Verfahren bei inhaltlichen Än-
derungen gemäss den Absät-
zen 1 und […] 1bis sowie bei 
Korrekturen formeller Art durch 
Verordnung. 

   



- 21 - 
 
 

Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  53 
Versammlungsbeschlüsse 

    

1 Die öffentliche Urkunde über 
eine Versammlung enthält 

    

a) Ort und Datum,     

b) Angaben über die Konstitu-
ierung der Versammlung 
(Bestellung der oder des 
Vorsitzenden, der Protokoll-
führerin oder des Protokoll-
führers und der Stimmenzäh-
lerin oder des Stimmenzäh-
lers), 

    

c) die Feststellungen der oder 
des Vorsitzenden über die 
Einberufung, Anzahl der Teil-
nehmenden und der durch 
sie vertretenen Rechte, Ver-
handlungs- und Beschlussfä-
higkeit der Versammlung so-
wie allfällige Einwendungen 
gegen diese Feststellungen, 

    

d) gefasste Beschlüsse unter 
Angabe der Art des Abstim-
mungsverfahrens und der 
Abstimmungsresultate, 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

e) auf Verlangen Feststellung 
der Identität der an der Ver-
sammlung teilnehmenden 
Personen sowie Anträge und 
zu Protokoll gegebene 
Äusserungen, 

    

f) die Unterschrift der Urkunds-
person, 

    

g) die Unterschrift der oder des 
Vorsitzenden, der Protokoll-
führerin oder des Protokoll-
führers, wenn das materielle 
Recht ihre Mitunterzeichnung 
verlangt, 

    

h) die Bescheinigung der Ur-
kundsperson, dass sie bei 
den beurkundungspflichtigen 
Beschlüssen und Feststel-
lungen anwesend war. 

    

2 Die Urkundsperson darf das 
Protokoll führen und die Stim-
men zählen. 

    

3 Sie darf die Urkunde nach-
träglich verfassen und unter-
zeichnen beziehungsweise un-
terzeichnen lassen. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

 4 Erfolgt eine virtuelle General-
versammlung, muss sich die 
Urkundsperson bei der Teil-
nahme an derselben sowie bei 
der nachträglichen Unterzeich-
nung und Beurkundung des 
Protokolls im Kanton Aargau 
befinden. 

   

§  55 
Form der Rechtsgeschäfte von 
Todes wegen 

    

1 Die Urkundsperson kann 
Rechtsgeschäfte unter Leben-
den auch gemäss den bundes-
rechtlichen Vorschriften über 
die öffentliche Beurkundung 
von Rechtsgeschäften von To-
des wegen beurkunden. 

    

2 Für die Folgen einer mangel-
haften Beurkundung gelten die 
Bestimmungen dieses Geset-
zes. 

2  […] Die Ausstandsgründe 
sowie die Folgen einer man-
gelhaften Beurkundung […] 
richten sich nach dem kanto-
nalen Recht. 

   

§  62 
Übersetzung 

    

1 Die Beglaubigung einer 
Übersetzung besteht in der 
Bescheinigung der Urkunds- 
oder Beglaubigungsperson, 
dass die Übersetzung richtig 
ist. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

2 In der Urkunde sind der ur-
sprüngliche Text und dessen 
Übersetzung enthalten. 

    

3 Wenn die Urkunds- oder Be-
glaubigungsperson mit der 
fremden Sprache nicht genü-
gend vertraut ist oder wenn die 
Urkundspartei dies wünscht, 
zieht die Urkunds- oder Be-
glaubigungsperson eine Über-
setzerin oder einen Übersetzer 
bei. 

    

4 Die Übersetzerin oder der 
Übersetzer erklärt unterschrift-
lich, den ursprünglichen Text 
nach bestem Wissen und Ge-
wissen übersetzt zu haben. 
Die Urkunds- oder Beglaubi-
gungsperson bescheinigt die 
Erklärung und die ihr glaubhaft 
gemachte fachliche Qualifika-
tion der Übersetzerin oder des 
Übersetzers. 

4 Die Übersetzerin oder der 
Übersetzer erklärt unterschrift-
lich, […] dass die Übersetzung 
richtig ist. Die Urkunds- oder 
Beglaubigungsperson beschei-
nigt die Erklärung und die ihr 
glaubhaft gemachte fachliche 
Qualifikation der Übersetzerin 
oder des Übersetzers. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

§  64 
b) Beizug einer Übersetzerin 
oder eines Übersetzers 

    

1 Ist die Urkundsperson mit  
einer verwendeten Sprache 
nicht genügend vertraut oder 
verlangt es eine Urkundspar-
tei, wird für die Abfassung der 
Urkunde und für den Beurkun-
dungsakt eine Übersetzerin  
oder ein Übersetzer beigezo-
gen. 

    

2 Die Übersetzerin oder der 
Übersetzer muss bei der Beur-
kundung anwesend sein. Sie 
oder er erklärt unterschriftlich 
auf der Urkunde, deren Inhalt 
nach bestem Wissen und Ge-
wissen übersetzt zu haben. 

2  […] Eine Übersetzerin oder 
[…] ein Übersetzer muss bei 
der Beurkundung anwesend 
sein. Sie oder er erklärt unter-
schriftlich auf der Urkunde, […] 
dass sie oder er alle Äusse-
rungen der Urkundsperson 
und der Urkundsparteien nach 
bestem Wissen und Gewissen 
übersetzt […] hat und die 
schriftliche Übersetzung der 
Urkunde richtig ist. 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

3 Die Urkundsperson beschei-
nigt die ihr glaubhaft gemachte 
fachliche Qualifikation der 
Übersetzerin oder des Über-
setzers. Sie bescheinigt ferner, 
dass die Übersetzerin oder der 
Übersetzer bei der Beurkun-
dung anwesend gewesen ist 
und dass diese oder dieser er-
klärt hat, den Inhalt der Ur-
kunde nach bestem Wissen 
und Gewissen übersetzt zu 
haben. 

3 Die Urkundsperson beschei-
nigt die ihr glaubhaft gemachte 
fachliche Qualifikation der 
Übersetzerin oder des Über-
setzers. Sie bescheinigt ferner, 
dass […] eine Übersetzerin  
oder […] ein Übersetzer bei 
der Beurkundung anwesend 
gewesen ist und dass diese  
oder dieser erklärt hat, […] 
dass sie oder er alle Äusse-
rungen der […] Urkundsperson 
und der Urkundsparteien nach 
bestem Wissen und Gewissen 
übersetzt […] hat und die 
schriftliche Übersetzung der 
Urkunde richtig ist. 

   

§  75 
Inspektionen 

    

1 Die Notariatskommission 
kann in den Büroräumlichkei-
ten der Urkundsperson auf An-
zeige hin oder von Amtes we-
gen jederzeit, auch ohne Vo-
ranmeldung, überprüfen die 

1 Die Notariatskommission 
kann […] auf Anzeige hin oder 
von Amtes wegen jederzeit, 
auch ohne Voranmeldung, […] 
 in den Büroräumlichkeiten der 
Urkundsperson oder gestützt 
auf die herauszugebenden Un-
terlagen der Urkundsperson, 
Folgendes überprüfen: 

   

a) Geschäftsführung der Ur-
kundsperson, 

    

b) Rechnungsstellung,     
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

c) Führung des Protokoll-
buchs, 

    

d) Art und Weise der Aufbe-
wahrung von fremdem Ver-
mögen. 

    

2 Die Notariatskommission 
kann die Inspektion an ein Mit-
glied der Kommission, an das 
zuständige Departement oder 
an Dritte übertragen. 

    

§  79 
Zusammensetzung, Wahl und 
Beschlussfähigkeit 

    

1 Die Notariatsprüfungskom-
mission setzt sich aus fünf Mit-
gliedern und zwei Ersatzmit-
gliedern zusammen, die fach-
lich geeignet sind und nicht 
der Notariatskommission an-
gehören. Mindestens ein Mit-
glied muss eine Urkundsper-
son sein. Ein weiteres Mitglied 
vertritt das zuständige Depar-
tement. 

1 Die Notariatsprüfungskom-
mission setzt sich aus fünf Mit-
gliedern und […] fünf Ersatz-
mitgliedern zusammen, die 
fachlich geeignet sind und 
nicht der Notariatskommission 
angehören. Mindestens ein 
Mitglied muss eine Urkunds-
person sein […] . 

   

2 Mitglieder und Ersatzmitglie-
der werden von der Notariats-
kommission auf eine Amts-
dauer von vier Jahren gewählt. 
Die Notariatskommission be-
stimmt das Präsidium und des-
sen Stellvertretung. 

2 Mitglieder und Ersatzmitglie-
der werden von der Notariats-
kommission auf eine Amts-
dauer von vier Jahren gewählt. 
Die Notariatskommission be-
stimmt das Präsidium […] . 
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. Mai 2023 

Abweichende Anträge der 
Kommission VWA vom 
15. Juni 2023 

Stellungnahme des Regie-
rungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

3 Die Notariatsprüfungskom-
mission ist beschlussfähig, 
wenn fünf Mitglieder oder Er-
satzmitglieder anwesend sind. 

    

 II.    

      Keine Fremdänderungen.                   

 III.    

      Keine Fremdaufhebungen.                   

 IV.    

 Der Regierungsrat bestimmt 
den Zeitpunkt des Inkrafttre-
tens der Änderung unter Ziff. I. 

   

 Aarau,    

 Präsident des Grossen Rats 
  
Protokollführerin 
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